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Ortsbeirat Löschenrod 
Einladung zur Ortsbeiratssitzung 
Gem. § 82 Abs. 6 in Verbindung mit § 58 HGO lade ich zur nächsten 
Sitzung des Ortsbeirates Löschenrod ein. 

Donnerstag, 13. Juni 2019, 19:30 Uhr 
Feuerwehrhaus Löschenrod 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bericht des Ortsvorstehers / Update der letzten Sitzung 
3. Planung Einweihungsfest Mehrgenerationenplatz 
4. Projektvorstellung „Minisoccerfeld“ 
5. Planung Seniorenfahrt 
6. Ideen und Anliegen der Bürger 
Zu dieser öffentlichen Sitzung sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen. 

Holger Breithecker 
Ortsvorsteher 

Sitzungsprotokoll der  
Gemeindevertretung 
Niederschrift zur 24. Sitzung der Gemeinde- 
vertretung innerhalb der Wahlperiode 2016 - 
2021 am Donnerstag, dem 16.05.2019 im Kultur-
saal des Eichenzeller Schlösschens 

Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr  
Sitzungsende: 21.55 Uhr 
 
I. Erledigung der Tagesordnung 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. Einwendungen gegen die Einberufung der Sitzung werden nicht 
erhoben. 
 
Der Vorsitzende erweitert die Tagesordnung um den TOP 13 – Ernen-
nung des Beigeordneten Herrn Günter Wohlerdt in den Gemeindevor-
stand. Der Tagesordnungspunkt wird an die erste Stelle vorgezogen. 
 
2. Festlegung eines Termins für die Bürgermeisterwahl  
sowie für eine evtl. Stichwahl 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, für die Bürgermeisterwahl als 
Termin den 26.01.2020 sowie für eine etwa notwendig werdende 
Stichwahl den 09.02.2020 festzulegen. 
Ergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
3. Bekanntgabe der Verfügung der Kommunalaufsicht des 
Landkreises Fulda zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2019 sowie für den Wirtschaftsplan 
des Eigenbetriebes Breitband Eichenzell 2019 
Beschluss: 
Der Inhalt der Verfügung der Kommunalaufsicht des Landkreises Ful-
da zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 sowie für den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Breitband Ei-
chenzell 2019 wird gem. § 50 Abs. 3 HGO bekannt gegeben. 
Ergebnis: Ohne Abstimmung 
 
4. Genehmigung über- / außerplanmäßiger Ausgaben 
4.1 Kosten - Normenkontrollverfahren „Im Oberfeld“ 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, die zu erwartenden überplanmäßigen Ausgaben 
in Höhe 20.000 € für den Produktbereich 09 „Räumliche Planung und 
Entwicklung“, Sachkonto 6771000 „Aufwand für Sachverständige, 
Rechtsanwälte und Gerichtskosten“, werden aufgrund des Normen-
kontrollverfahrens inklusive eines Eilverfahrens gegen den Bebau-
ungsplan „Im Oberfeld III“ gemäß § 100 HGO in Verbindung mit der 
Haushaltssatzung der Gemeinde Eichenzell 2019 zusätzlich zur Verfü-
gung gestellt. 
Zusätzlich wird der Gemeindevorstand dazu aufgefordert, zeitnahe 
einen „runden Tisch“ einzuberufen um eine außergerichtliche Eini-
gung zu erreichen sowie einen Konsens für die Rücknahme des Nor-
menkontrollverfahrens zu finden. 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung hat zur Sitzung des Ältesten-
rates der Gemeinde Eichenzell am Donnerstag, 23. Mai 2019 um 
17.00 Uhr zur Bildung eines Gesprächskreises mit dem Ziel der Klage-
abwendung Oberfeld, eingeladen.  
Ergebnis: 27 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthal-
tung(en) 
 
5. Fußgängerbrücke Löschenrod – Bronnzell im Bereich 
Kläranlage 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, die vorgelegte Verwaltungsvereinbarung zwi-
schen der Gemeinde Eichenzell und der Stadt Fulda zur Erneuerung 
und zum Erhalt der Fußgängerbrücke im Gemarkungsübergang Lö-
schenrod – Bronnzell abzuschließen. Diese wird entsprechend Be-
standteil der Beschlussfassung (Anlage 1). 
Weiter wird beschlossen die Maßnahme im Jahr 2020 durchzuführen. 
Entsprechende Haushaltmittel sollen im Haushaltsplan 2020 veran-
schlagt werden. Ergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

Amtliche Bekanntmachungen

 @ Fotoknips / fotolia.com
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6. Außengebietskanal „Höllengrundgraben“ im Bereich 
Wilhelmstraße und Zufahrt Raiffeisenbank / JR + Schreck-
schruwe; 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 21.03.2019 – TOP 3.2 
Beschlussfassung über Ausführung der Maßnahme nach 
Vorstellung der Erkenntnisse 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, zur Finanzierung der notwendigen Sanierung des 
Außengebietskanals „Höllengrundgraben“ im Bereich „Wilhelmstra-
ße“ die vorgesehenen Mittel im Haushaltsplan 2019 zur „Neugestal-
tung des Schlossparks Eichenzell /alter Friedhof“- I1310-004 in Höhe 
von 250 T € zur Gegenfinanzierung des Projektes zu verwenden. Die 
noch fehlenden 20 T € zur Fertigstellung der Maßnahmen werden im 
Haushalt 2020 zur Verfügung gestellt. Die Maßnahme soll umgehend 
ausgeschrieben und zur Umsetzung kommen. Die „Neugestaltung 
des Schlossparks“ muss im Haushalt 2020 entsprechend neu veran-
schlagt werden. 
Ergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
7. Bauleitplanung 
7.1 Beschlussfassung über die Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 9, Ortsteil Rothemann, „Wohngebiet an der 
Haimbuchstraße“ 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 9, 
Ortsteil Rothemann, „Wohngebiet an der Haimbuchstraße“, aufzu-
stellen. 
Der Bebauungsplan soll die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Entwicklung neuer Wohnbauflächen im Ortsteil Rothemann 
schaffen. 
Der Geltungsbereich liegt im Nordwesten der Ortslage Rothemann 
zwischen vorhandener Bebauung der Straßen „Am Honigbaum“, 
„Am Langen Rasen“ und „Haimbuchstraße“ und beinhaltet die 
Grundstücke Gemarkung Rothemann, Flur 18, Flurstücke 33, 46/2 teil-
weise, 75 teilweise und 104 teilweise. 
Ergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
7.2 Beschlussfassung über die Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 30, Ortsteil Eichenzell, „Wohnquartier Turmstra-
ße/Wilhelmstraße“ 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
30, Ortsteil Eichenzell „Wohnquartier „Wilhelmstr. / Turmstr.“ aufzu-
stellen.  
Der Bebauungsplan soll die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Entwicklung neuer Wohnbauflächen im Ortsteil Eichenzell 
schaffen. 
Der Geltungsbereich liegt in der Mitte der Ortslage Eichenzell zwi-
schen der vorhandenen Bebauung der Straßen „Wilhelmstraße“ und 
„Turmstraße“ und beinhaltet die Grundstücke Gemarkung Eichenzell, 
Flur 10, Flurstücke 160/4 (Turmstr. 18), 542/157 sowie 154/8 teilweise. 
Ergebnis: 29 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthal-
tung(en) 
 
8. Grundstücksangelegenheiten 
8.1 Geänderte Vorlage auf Grundlage der Empfehlungen des Haupt- 
und Finanz- sowie des Bau und Umweltauschusses und nach Zustim-
mung des Gemeindevorstands: 
Ankauf bzw. Tausch von Gewerbeflächen im Industriepark Rhön mit 
Flächen im Gewerbegebiet „Im Oberfeld“ sowie Flächen im angren-
zenden Bereich des Industrieparks Rhön „Munkefeld“ sowie Zahlung 
einer Entschädigung durch die HLG / Gemeinde Eichenzell 
 
Zu TOP 8.1 wurden von den Fraktionen 8 Änderungsanträge gestellt.  
 
Nach Behandlung und Abstimmung der Änderungsanträge wurde 
über den Hauptantrag, unter Einbeziehung der Ergebnisse der Ände-
rungsanträge, abgestimmt.  
Ergebnis: 21 Ja-Stimme(n), 2 Gegenstimme(n), 7 Stimmenthal-
tung(en) 
 
9. Bericht des Vors. des Akteneinsichtsausschusses Weider-I 
Beschluss: 
Der Vorsitzende des Akteneinsichtsausschusses Weider-I liest den Ab-
schlussbericht vor.  
Ergebnis: Ohne Abstimmung 

10. Antrag der SPD-Fraktion; 
hier: Prüfauftrag Anschlüsse Ladestationen für E-Autos an Straßen- 
laternen 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Gemeindevorstand wird auf-
gefordert, die RhönEnergie mit einer Prüfung zu beauftragen, ob in 
den vorhanden Straßenlaternen der Gemeinde Anschlüsse für Lade-
stationen für Elektroautos eingebaut werden können und ob bei einer 
allgemeinen Erweiterung des Ausbaus mit Straßenlaternen und 
der Instandsetzung und Erneuerung von Laternen und Trafostationen 
im Gemeindegebiet an bestimmten Stellen – an denen auch die Mög-
lichkeiten zum Abstellen von E-Mobilen bestehen – diese Erweite-
rungsmöglichkeiten bestehen und mit welchen Kosten diese verbun-
den sind. 
Ergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
11. Antrag der SPD-Fraktion; 
hier: Neuvermietungen „Munkenstraße“ an Inhaber Wohnberechti-
gungsschein 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, in der im vergangenen Jahr er-
worbenen Immobilie Munkenstraße 2 und 4 in Eichenzell bei Neuver-
mietungen in erster Linie Mieter zu berücksichtigen, die Inhaber eines 
Wohnberechtigungsscheins sind. 
Ergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
12. Anfragen der Fraktionen 
Beschluss: 
Der Bürgermeister hat die 4 gestellten Fragen der SPD-Fraktion aus-
führlich beantwortet.  
Die 3 gestellten Fragen der BLE-Fraktion hat der Bürgermeister aus-
führlich beantwortet.  
 
13. Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung 
eines ehrenamtlichen Beigeordneten 
Beschluss: 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung ernennt Herrn Günter Wohl-
erdt zum Beigeordneten in den Gemeindevorstand. Der Bürgermeister 
überreicht im die Urkunde. 

Edwin Balzter 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 

 
Jaqueline Hagemann 
stellv. Schriftführerin
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Bauleitplanung der  
Gemeinde Eichenzell  
Bebauungsplan Nr. 29, Ortsteil Eichenzell,  
Bereich „Turmstraße/Weihecke/Roter Graben“ 

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat beschlossen, 
einen Bebauungsplan Nr. 29, Ortsteil Eichenzell, Bereich Turmstra-
ße/Weihecke/Roter Graben“, als Ersatz für den Bebauungsplan Nr. 2, 
Ortsteil Eichenzell, „In der Mühlbach/Am vorderen Wingenroth“, inkl. 
der 1. Änderung, aufzustellen. 
 
Der aus dem Jahre 1970/1971 stammende Bebauungsplan ist nicht 
mehr zeitgemäß. Vor dem Hintergrund der Innenentwicklung und 
dem „Bauen im Bestand“ soll das Maß der baulichen Nutzung erhöht 
und die bebaubaren Flächen erweitert werden. 
 
Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die angrenzende nördliche Bebauung der Turmstra-
ße, im Osten durch die Fatimaschlucht, im Süden durch die Munken-
straße und durch die angrenzende südliche Bebauung der Straße „Ro-
ter Graben“ und im Westen durch die westlich an die Fußwegverbin-
dung Munkenstraße / Turmstraße, angrenzende Bebauung. 
 
Der Geltungsbereich beinhaltet folgende Grundstücke Gemarkung Ei-
chenzell, Flur 4, Flurstücke 227/2, 227/4, 227/5, 227/6, 227/8, 227/9, 
227/11 teilweise, 228/2, 340/2 teilweise, 480/2 teilweise, Flur 9, Flur-
stücke 55/7 teilweise, 55/16, 55/18, 55/19, 55/20, 56/5, 56/6, 56/7, 
56/9, 56/10, 57/2, 57/3, 57/4, 57/5, 74/3, 74/4, 74/5, 74/6, 75/1, 76/4, 
86/3 teilweise, 86/5, 86/6, 87/7, 87/10, 128/95, 296, 297, 298, 299, 
300, 301, 302, 303, 304, 305/1, 307/1, 308/1, 309/1, 310/1, 311/1, 
312/1, 313/1, 315/2 teilweise, 316/2, 317/3, 318/1, 319/1, 320/1, 
321/1, 322/1, 323/1, 324/1, 325/1, 326/1, 327, 328, 329/1, 330/1, 331, 
332, 333/1, 334/3, 334/4, 335/1, 336/1, 337/1, 338/1, 339, 341/1, 
342/4, 342/5, 343/1, 343/2, 344/1, 345, 346/3, 347/2, 348/1, 349/3, 
350/3, 351/2, 352/1, 353/4, 353/5, 353/6, 354/2, 355/1, 356, 357/1, 
357/3, 358/2, 359/1, 360/1, 361/1, 362/1, 363/1, 364/1, 365/1, 366/2, 
367/2, 369/1, 370/1, 371/1, 372/1, 373/1, 374/1, 375/1, 376/1, 377/1, 
378/1, 379/1, 380/1, 381/1, Flur 10, Flurstücke 130/14, 130/15, 
130/16, 135/2, 136/7, 136/8, 139/2, 141/4, 144/5, 144/6, 144/7, 148/5, 
148/6, 154/8 teilweise, 252/14 teilweise, 257/3, Flur 20, Flurstücke 52 
teilweise und 59/1 teilweise. 
 
Die Abgrenzung ist aus der nachstehenden Abbildung ersichtlich. 

Eichenzell, den 03.06.2019 
Peter Happ 

Erster Beigeordneter 

Bauleitplanung der  
Gemeinde Eichenzell 
Bebauungsplan Nr. 16, Ortsteil Löschenrod,  
zwischen „Mainstraße und Hauptstraße“ 

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat beschlossen, 
einen Bebauungsplan Nr. 16, Ortsteil Löschenrod, zwischen „Main-
straße und Hauptstraße“, als Ersatz für den Bebauungsplan Nr. 1, 
Ortsteil Löschenrod, Flurlage „Oberes Kirchfeld – Unteres Kirchfeld – 
Krautgarten“, aufzustellen. 
Der aus dem Jahre 1965 stammende Bebauungsplan ist nicht mehr 
zeitgemäß. Vor dem Hintergrund der Innenentwicklung und dem 
„Bauen im Bestand“ soll das Maß der baulichen Nutzung erhöht und 
die bebaubaren Flächen erweitert werden. 
Das Plangebiet wird großräumig wie folgt begrenzt: 
Im Nordosten durch die Frankfurter Straße (Kreisstraße 58), im Süden 
teilweise durch die Hauptstraße und teilweise durch die Bronnzeller 
Straße, im Südwesten wiederrum durch die Hauptstraße und im Nord-
westen überwiegend durch die Mainstraße. 
 
Der Geltungsbereich beinhaltet folgende Grundstücke: 
Gemarkung Löschenrod, Flur 1, Flurstücke 12/2, 12/4, 12/8, 12/10, 
12/15, 12/16, 12/17, 12/18, 12/19, 12/23, 12/24, 12/26, 12/27, 12/30, 
12/31, 12/32, 12/37, 12/42, 12/44, 12/45, 12/46, 12/52, 12/54, 12/58, 
12/59, 12/62, 12/63, 12/68, 12/71, 12/72, 12/73, 12/74, 12/75, 12/76, 
12/77, 12/78, 12/79, 13/13, 13/14, 13/16, 15/7, 15/8, 15/9, 15/10, 
15/14, 15/55, 59/9 teilweise, 62/3, 140/1 teilweise, 140/2 teilweise, 
Flur 2, Flurstücke 59/3, 64/2, 65/5, 67/2, 298/1 teilweise, 298/2 teil-
weise, Flur 3, Flurstücke 45/3, 45/13, 45/15, 45/16, 45/18, 45/19, 
45/20, 45/24, 45/25, 45/26, 45/28, 45/29, 45/31, 45/32, 45/34, 45/35, 
45/43, 45/44, 45/47, 45/50, 45/51, 45/52, 45/55, 45/57, 45/58, 45/61, 
45/62, 45/70, 45/71, 45/72, 45/75, 45/76, 45/77, 45/78, 45/79, 45/80, 
45/81, 45/82, 45/85, 45/86, 46/3, 46/4, 46/6, 46/7, 46/11, 46/15, 
46/16, 46/18, 46/19, 46/20, 67/4 und 67/5. 
 
Die Abgrenzung ist aus der nachstehenden Abbildung ersichtlich. 

Eichenzell, den 03.06.2019 
Peter Happ 

Erster Beigeordneter

-------- Grenze des Geltungsbereiches 

-------- Grenze des Geltungsbereiches 
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Rahmenbetriebsplan für den Quarz-
sandtagebau Rossberg der Firma Mül-
ler & Klüber Nachfolge GmbH & Co. 
KG, Kolpingstraße 18, 36124 Eichen-
zell-Rothemann 
Planfeststellungsverfahren zur Zulassung des 
Rahmenbetriebsplanes mit Umweltverträglich-
keitsprüfung gemäß § 52 Abs. 2a i. V. m. § 57a 
Bundesberggesetz 

Auslegung der Planunterlagen gemäß § 73 Abs. 3 Hessi-
sches Verwaltungsverfahrensgesetz (HVwVfG) 
Die Firma Müller & Klüber Nachfolge GmbH & Co. KG hat mit Datum 
vom 25.11.2014 bei dem Regierungspräsidium Kassel, Dezernat Berg-
aufsicht, Hubertusweg 19, 36251 Bad Hersfeld, einen Rahmenbe-
triebsplan gemäß § 52 Abs. 2a Bundesberggesetz (BBergG) für den 
neu geplanten Quarzsandtagebau Rossberg eingereicht. Es ist beab-
sichtigt, etwa 4 Hektar des vorhandenen Betriebsbereiches des beste-
henden „Tagebaus Ried“ für die Gewinnung von Quarzsand nach Sü-
den und Südwesten zu erweitern und damit den „Tagebau Rossberg“ 
zu erschließen. Der Rahmenbetriebsplan umfasst eine Gesamtfläche 
von ca. 32,2 ha, eingeschlossen der Fläche von ca. 4,00 ha des bereits 
vorhandenen Betriebsbereiches des Tagebaus Ried. Der geplante Ta-
gebau liegt in den Gemarkungen Ried, Gemeinde Ebersburg, und 
Rönshausen, Gemeinde Eichenzell. Neben den vorbereitenden Maß-
nahmen umfasst das Vorhaben den Abbau und die Wiedernutzbarma-
chung. Für das Vorhaben ist gemäß § 52 Abs. 2a i. V. m. § 57a des 
BBergG ein bergrechtliches Planfeststellungsverfahren durchzufüh-
ren, da es sich aufgrund der Größe des Tagebaus gemäß § 1 Nr. 1. 
Buchstabe b), Doppelbuchstabe aa) der Verordnung über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung bergbaulicher Vorhaben (UVP-V Bergbau) um 
ein UVP-pflichtiges Vorhaben handelt. Bei den vorgelegten Antrags-
unterlagen handelt es sich um einen Rahmenbetriebsplan (bestehend 
aus einem Ordner) mit mehreren Anlagen, die unter anderem auch 
bedeut-same Angaben für die Umweltverträglichkeitsprüfung enthal-
ten (§ 57a Abs. 2 BBergG; § 2 UVP-V Bergbau). Hierzu wird insbeson-
dere auf die Umweltverträglichkeitsstudie (Punkt 8.) und die Eingriffs- 
und Ausgleichsplanung (Punkt 9.) Bezug genommen. 
Gemäß § 73 Abs. 3 Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
(HVwVfG) sind die Planunterlagen in den Gemeinden, in welchen sich 
das Vorhaben auswirkt, für die Dauer eines Monats zur Einsicht aus-
zulegen. Die Planunterlagen liegen daher in der Zeit vom 17. Juni 
2019 bis einschließlich 16. Juli 2019 in folgenden Gemeinden zur 
allgemeinen Einsicht aus: 
 
Gemeindevorstand der Gemeinde Ebersburg,  
Schulstraße 3, 36157 Ebersburg während der Öffnungszeiten:  
montags, dienstags und freitags   07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
montags und dienstags   14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
donnerstags  07.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Gemeindevorstand der Gemeinde Eichenzell,  
Schlossgasse 7 a, 36124 Eichenzell, Treppenhaus, 1. OG während der 
Öffnungszeiten: 
montags bis freitags   08:00 Uhr – 12.00 Uhr  
montags, dienstags, donnerstags   14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
mittwochs   14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
Die Planunterlagen können ab Beginn der Auslegung, d. h. ab dem 17. 
Juni 2019, auch im Internet unter www.rp-kassel.de direkt über die 
Startseite unter der Rubrik Presse/Öffentliche Bekanntmachungen 
eingesehen werden. Es wird darauf hingewiesen, dass im Zweifelsfall 
der Inhalt der öffentlich ausgelegten Unterlagen maßgeblich ist.  
Hinweise: 
1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann 
bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das heißt bis zum 
31. Juli 2019, Einwendungen gegen den Plan erheben. Die Erhebung 
von Einwendungen ist schriftlich oder zur Niederschrift während der 
Dienstzeiten entweder bei den oben genannten Gemeinden oder 
beim Regierungspräsidium Kassel, Dezernat Bergaufsicht, Hubertus-
weg 19, 36251 Bad Hersfeld (montags bis donnerstags in der Zeit von 
09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:30 bis 15:30 Uhr sowie freitags von 
09:00 bis 12:00 Uhr) möglich. Die Erhebung von Einwendungen in 
elektronischer Form (E-Mail) ist nicht zulässig. Nach Ablauf der Ein-
wendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Soweit Name und An-
schrift bei Bekanntgabe der Einwendungen an die Antragstellerin 
oder an die im Verfahren beteiligten Behörden unkenntlich gemacht 

werden sollen, ist hierauf im Einwendungsschreiben hinzuweisen. In 
diesem Fall sind die Gründe mitzuteilen, welche Nachteile durch die 
Weitergabe der Daten befürchtet werden.  
 
2. Durch diese ortsübliche Bekanntmachung werden die nach an-
deren gesetzlichen Vorschriften zu beteiligenden Vereinigungen von 
der Auslegung des Plans benachrichtigt und es wird ihnen Gelegen-
heit gegeben, bis zum 31. Juli 2019 (Ende der Einwendungsfrist) zu 
dem Vorhaben Stellung zu nehmen. Die Stellungnahme ist an das Re-
gierungspräsidium Kassel, Dezernat Bergaufsicht, Hubertusweg 19, 
36251 Bad Hersfeld zu richten. Nach Ablauf der zuvor genannten Frist 
sind alle Einwendungen und Stellungnahmen ausgeschlossen, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 
 
3. Weitere Informationen zu dem Vorhaben sind auf Anfrage beim 
Regierungspräsidium Kassel, Dezernat Bergaufsicht, Hubertusweg 19, 
36251 Bad Hersfeld (Tel.: 06621/406-880) erhältlich. Bis zum Ab-
schluss der Einwendungsfrist, d. h. bis zum 31. Juli 2019 können dem 
Regierungspräsidium Kassel zu dem Vorhaben Äußerungen und Fra-
gen übermittelt werden. Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass 
solche Äußerungen und Fragen von dem Regierungspräsidium Kassel 
nicht als Einwendungen aufgefasst werden, sofern nicht ausdrücklich 
in den Äußerungen darauf hingewiesen wird, dass es sich auch um ei-
ne Einwendung gegen den Plan handelt.  
 
4. Nach Ablauf der Einwendungsfrist kann die Anhörungsbehörde 
die rechtzeitig erho-benen Einwendungen gegen den Plan und die 
Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit dem Träger des Vorha-
bens, den Behörden und den Personen sowie anerkannten Vereinigun-
gen, welche Einwendungen und Stellungnahmen erhoben haben, 
erörtern. Dies gilt insbesondere, wenn die Erörterung zu einer ergän-
zenden Sachverhaltsaufklärung oder zur Suche nach Einigungsmög-
lichkeiten dienlich sein kann. Findet ein Erörterungstermin statt, wird 
der Termin der Erörterung mindestens eine Woche vorher ortsüblich 
bekannt gemacht. Diejenigen Personen, welche Einwendungen erho-
ben haben, werden zu dem Erörterungstermin benachrichtigen. Sind 
außer der Benachrichtigung der Behörden und des Trägers des Vorha-
bens mehr als 50 Benachrichtigungen von Personen, die Einwendun-
gen erhoben haben, vorzunehmen, so können diese Benachrichtigun-
gen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erör-
terungstermin auch ohne ihn verhandelt werden kann (§ 73 Abs. 6 
HVwVfG). 
 
5. Die Erörterung kann auf bestimmte Einwender und Behörden 
und auf bestimmte entscheidungserhebliche Einwendungen sowie 
Stellungnahmen und Gutachten von Behörden und Sachverständigen 
beschränkt werden. Soweit eine Erörterung nur mit bestimmten Ein-
wendern und Behörden erfolgen soll, werden diese mindestens eine 
Woche vor dem Erörterungstermin schriftlich benachrichtigt. Sind au-
ßer der Benachrichtigung der Behörden und des Trägers des Vorha-
bens mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können diese 
Benachrichtigungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteilig-
ten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt werden kann 
(§ 73 Abs. 6 HVwVfG). 
 
6. Über die Zulässigkeit des Vorhabens wird durch Planfeststel-
lungsbeschluss entschieden. Ist das Vorhaben zulassungsfähig, ergeht 
ggf. unter Aufnahme von Nebenbestimmungen ein positiver Planfest-
stellungsbeschluss. Ist das Vorhaben ganz  
oder teilweise nicht zulassungsfähig, kann die Planfeststellung ganz 
oder teilweise ab-gelehnt werden.  
 
7. Es wird darauf hingewiesen, dass die Auslegung zugleich der 
Anhörung der Öffent-lichkeit zu den Umweltauswirkungen des Vorha-
bens nach § 9 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG) dient und bei der Bekanntmachung und Auslegung 
den Anforderungen des § 9 Abs. 1a und 1b UVPG Rechnung getragen 
wird, obwohl diese Vorschriften nach Maßgabe des § 18 UVPG jeden-
falls nach dem Wortlaut im bergrechtlichen Planfeststellungsverfah-
ren nicht gelten. 
 
8. Die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 
Zustellungen vorzunehmen sind. 
Eichenzell, den 04.06.2019 Dieter Kolb 
 Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Starkes Unwetter mit heftigem Starkregen zog am Montag und Dienstag 20./21. Mai über unsere Gemeinde und verur-
sachte zahlreiche Schäden. An beiden Tagen waren alle Ortsteile in der Gemeinde Eichenzell von Hochwasser und vollge-
laufenen Kellern betroffen. 

Von der Leitstelle in Fulda wurde aufgrund der hohen Einsatzfrequenz das “Unwettermodul” für die Gemeinde Eichenzell ausgelöst. Die Frei-
willigen Feuerwehren aller Ortsteile waren im Einsatz. Das Einsatzgeschehen wurde von der Technischen Einsatzleitung im Feuerwehrhaus Ei-
chenzell gesteuert. 
 
Die Schwerpunkte lagen am Montag, 20. Mai in Rothemann und Döllbach. In Döllbach war die “Döllbach” so weit über die Ufer getreten, dass 
ein größerer Schaden an mehreren Häusern im Ort nur durch den Dauereinsatz der Feuerwehren an beiden Tagen verhindert werden konnte. 
Über 80 Einsatzkräfte rückten zu 29 Einsätzen aus. 
 
Am Dienstag standen die Häuser vieler Gewässeranrainer in Eichenzell, Rothemann, Kerzell und Löschenrod unter Wasser. Über 60 Feuerwehr-
leute wurden zu 40 Einsätzen gerufen.  
 
Ich bedanke mich ganz persönlich bei allen Kameradinnen und Kameraden für das großartige Engagement, die geleistete Arbeit und ihrem un-
ermüdlichen Einsatz. Es ist nicht selbstverständlich über Stunden und sogar Tage hinweg dauerhaft solch kräftezehrende Hilfe zu leisten.  
 
Als Bürgermeister bin ich stolz auf unsere hoch motivierten und zuverlässigen Feuerwehrleute, die bei diesen Einsätzen wieder einmal bewie-
sen haben, dass wir uns auf sie verlassen können. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch den Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofes, allen Betroffenen, Nachbarn, Anwohnern und dem DRK-Ortsver-
ein, die unsere Kameradinnen und Kameraden während der Einsätze unterstützt haben. Dem Technischen Hilfswerk im Landkreis Fulda danke 
ich für die Logistik und Anlieferung von Sandsäcken und der Feuerwehr aus Kalbach-Uttrichshausen für die nachbarschaftliche Unterstützung 
bei der Abarbeitung der Einsätze.  
 
Herzlichen Dank für diese großartige und vorbildliche Gemeinschaftsleistung! 
 
Die zahlreich entstanden Schäden in den Gräben und Fahrbahnen werden im Rahmen der personellen Möglichkeiten zeitnah behoben. 
Ich bitte um etwas Geduld und Verständnis!  

 
 

 
    Dieter Kolb 
    Bürgermeister

Herzlichen Dank an unsere Feuerwehren  
Großartiger und vorbildlicher Einsatz bei Starkregen am 20./21. Mai
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Erfolgreiche Stichprobenprüfung  
von Wasserzählern 

Wichtiger Hinweis: Wasserzähler mit Eichdatum 2013  
können bis zum Jahr 2022 verwendet werden 

Der Zweckverband Gruppenwasserwerk Florenberg hat bereits seit 
2012 Ultraschall-Wasserzähler im Einsatz und derzeit rd. 5.000 aktive 
Zähler verbaut. Somit stand im Mai 2019 die zweite Stichprobenprü-
fung zur Verlängerung der Eichzeit von 6 auf 9 Jahre beim Zweckver-
band Florenberg an. Diese wurde erfolgreich abgeschlossen. 
Im Mai 2019 wurde eine Stichprobenprüfung mit einer Losgröße von 
2.800 Zählern des Typs MULTICAL® 21 angemeldet, dazu wurden von 
der Prüfstelle der swa Netze GmbH nach einem Losverfahren 80 + 16 
Zähler ausgewählt. Je nach Losgröße ist eine bestimmte Zähleranzahl 
für die Stichprobe erforderlich, bei einer Losgröße von 1.201 bis 3.200 
Zählern sind das 80 Prüflinge, weitere 16 Stück als Reserve z.B. für 
den Fall das ausgewählte Zähler nicht zugänglich sind. Interessant zu 
wissen ist, dass die Stichprobenprüfung maximal 14 Tage dauern darf, 
d.h. der Wasserversorger hat eine Woche vor dem Prüftermin Zeit, um 
die ausgewählten Zähler auszubauen und zur Prüfstelle zu schicken. 
Ein erfolgreiches Stichprobenverfahren gibt Wasserversorgungsunter-
nehmen die Möglichkeit, die Zähler weitere drei Jahre im Netz zu be-
halten. Um die Stichprobenprüfung erfolgreich zu bestehen, dürften 
maximal drei Zähler die Fehlerwerte überschreiten. „Wie erwartet ha-
ben alle Zähler bestanden“, so Technischer Betriebsleiter Stephan 
Hahn über die erfolgreiche Stichprobenprüfung. „Die Überprüfung ist 
extrem gut gelaufen, alle Zähler sind glatt durchgelaufen“, bestätigt 
Michael Kyrrmayr, Leiter Prüfung und Instandsetzung der swa Netze 
GmbH.  
Weitere Informationen: 
Scharfe Kriterien für den MULTICAL® 21  
Für Kyrrmayr ist es das erste Los dieser Größe, das bis dato in Deutsch-
land an elektronischen Wasserzählern zur Stichprobenprüfung ange-
meldet wurde. Alle überprüften Zähler haben die Fehlergrenzen ein-
gehalten. Zum Vergleich, welche Fehlergrenzen der MULTICAL® 21 
Q3 = 2,5 einhalten muss (Überprüfung bei 40 l/h mit +/- 3 % und bei 
25 l/h mit +/- 8 % Fehlergrenze), zeigt der Leiter Prüfung und Instand-
setzung auf, dass ein Flügelradzähler in der Regel 50 bis 250 l/h 
Durchfluss hat und daher der geprüfte Q1 Durchfluss über dem ge-
prüften Q2 Durchfluss des MULTICAL® 21 liegt. „Das Besondere ist, 
dass es bei diesen scharfen Kriterien des Ultraschall-Wasserzählers 
null Probleme bei der Prüfung gibt“, beschreibt Kyrrmayr. 
Vorteile des statischen Zählers 
Aus Erfahrung berichten die Experten, dass bei der mechanischen 
Ausführung nicht alle die Prüfung bestehen. „Bei mechanischen Zäh-
lern ist das Stichprobenverfahren immer noch ein Lotteriespiel, eine 
50:50 Chance, dass sie durchgeht oder nicht durchgeht“, spricht  
Kyrrmayr aus seiner Erfahrung.  
Jedes Wassernetz hat die Herausforderung, dass sich in den Rohrlei-
tungen Ablagerungen bilden und diese mit der Zeit durch Spülungen 
losgelöst werden. Bei den Flügelradzählern wird der sehr feine Über-
stromkanal beeinflusst, womit es zu einer Parallelverschiebung der 
Fehlerkurve kommt und das Wasser nicht vorbeigeleitet, sondern di-
rekt durch das Zählwerk geht, was zu einer starken Plusabweichung 
(d.h. der Zähler misst mehr) führen kann. Beim Ringkolbenzähler hin-
gegen wird die Mechanik vermehrt beansprucht, was mit der Zeit eine 
Minusabweichung (d.h. der Zähler misst weniger) und eventuell spä-
ter einen Stillstand auslöst. Zudem hat jeder mechanische Zähler Ver-
schleißteile (Lager, Rollenzählwerke, Zahnräder etc.), weshalb die Ge-
räte nach längerem Einsatz oft nicht mehr richtig messen.  
Die beim Zweckverband verwendeten Zähler haben hingegen den 
Vorteil, dass sich keine Ablagerungen bilden können und damit kein 
mechanischer Verschleiß möglich ist. Daher haben diese Zähler eine 
höhere Chance positiv durch das Stichprobenverfahren zu kommen 
als mechanische, äußert sich Kyrrmayr. 
Kosten – Nutzen im Visier  
Herr Hahn hofft, dass die Wasserzähler mind. zwei Eichzeitverlänge-
rungen lang im Netz bleiben und somit statt nach 6 Jahren erst frü-
hestens nach 12 Jahren ausgetauscht werden müssen. Die Ein-,  Aus-
bau- und Prüfungskosten für die Stichprobenprüfung schlagen mit nur 
6.000 Euro zu Buche, so dass diese Vorgehensweise im direkten Ver-
gleich zum Austausch aller 2.800 Zähler nach 6 Jahren ohne Verlänge-

rung der Eichzeit mit Investitionskosten von ca. 220.000 Euro erhebli-
che Kosteneinsparungen bedeuten und damit zur Stabilisierung der 
Wasserbenutzungsgebühren beitragen. Auch Kyrrmayr gibt die Höhe 
der Einbaukosten zu bedenken, weshalb sich für ihn die Kosten für 
statische Wasserzähler schon nach der ersten Stichprobe amortisie-
ren. Und es ist nicht nur der monetäre Bereich, der für den Betriebslei-
ter ausschlaggebend ist, sondern auch die ökonomische und ökologi-
sche Betrachtungsweise, vor allem hinsichtlich Ressourcen. Erwäh-
nenswert ist dabei nicht nur das Material des Zählers, das längere Zeit 
im Einsatz ist, sondern auch ein reduzierter Verwaltungsaufwand, we-
niger Spritverbrauch u.v.m. Der Zähler wird bestimmt 2 bis 3 Stichpro-
benverfahren durchmachen und das ist mehr als man erwarten kann. 
Man kann das bloß empfehlen“, so Kyrrmayr. 2019 hat der Zweckver-
band Gruppenwasserwerk Florenberg bereits die nächste Stichpro-
benprüfung und dann ist zwei Jahre lang Pause. Über eine zweite Ver-
längerung der Stichprobe beim Zweckverband Gruppenwasserwerk 
Florenberg machen sich die beiden Experten keine Sorgen. 
Der Trend zum statischen Zähler 
Kyrrmayr erkennt in der Wasserwelt eindeutig einen Trend zu stati-
schen Zählern. „In 10 Jahren wird der mechanische Wasserzähler  
Geschichte sein“, ist Kyrrmayr überzeugt. 

Bürgerbüro geschlossen 

Wegen einer EDV-Umstellung ist das Bürgerbüro am  
Mittwoch, 12. Juni von 10.00 bis 14.00 Uhr geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Vorgezogener Redaktionsschluss! 
Durch die Pfingstfeiertage verschiebt sich der  
Redaktions- und Anzeigenschluss. 
Die Produktion der Ausgabe für den 12. Juni 2019 (24. KW)  
findet bereits am Freitag, 7. Juni, statt. Damit wandert auch der 
Redaktions-und Anzeigenschluss einmalig auf den Freitag. 
 
Erscheinungstermin:  Mi., 12. Juni 2019 
Redaktions- und Anzeigenschluss:   Fr., 7. Juni 2019 
Redaktionsschluss ist immer um 10 Uhr.
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Es war mächtig was los im Märtes Hof in Büchenberg: Denn Klara Schlag feierte 
dort im Kreise ihrer großen Familie, mit Freunden, Nachbarn und weiteren Gra-
tulanten ihren 90. Geburtstag.  

Klara Schlag, geborene Happ, ist am Mittwoch, 22. Mai, 90 Jahre alt geworden. Die Jubilarin 
lebt gemeinsam mit Ehemann August (93) in Büchenberg, wird liebevoll von ihrer Familie um-
sorgt und bestens unterstützt. Sie wurde als jüngstes von insgesamt fünf Kindern – und als 
einziges Mädchen – am 22. Mai 1929 in Hattenhof geboren.  
Dort besuchte sie die Volksschule und versorgte mit ihrer Mutter Maria die Landwirtschaft, als 
ihre Brüder im Krieg waren.  

 
Im Jahr 1952 heiratete 
sie ihren Mann August 
und zog auf den Hof 
der Schwiegereltern im 
Nachbarort Büchen-
berg. Fünf Kinder, drei 
Mädchen und zwei 
Jungen, hat Klara 
Schlag zur Welt ge-
bracht. Mit ihrem 
Mann August bewirt-
schaftete sie bis zur 
Rente den Bauernhof. 
Im Jahr 2017 feierte 
das Paar im Kreis der 
großen Familie das sel-
tene Fest der Eisernen 
Hochzeit. 

Große Feier für Klara Schlag in Büchenberg 
Zahlreiche Gratulanten bei strahlendem Sonnenschein

Für die politische Gemeinde waren gleich drei Gratulanten gekom-
men: Bürgermeister Dieter Kolb, der Erste Beigeordnete Peter Happ 
und Büchenbergs Ortsvorsteher Hubert Aha.

Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell 
sind Personalausweise, die bis zum 
22.05.2019 und Reisepässe, die bis zum 
15.05.2019 beantragt wurden, eingetrof-
fen. Die Ausweisdokumente können während der Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Eichenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Ausweisdokumente – falls noch nicht abge-
geben – beim Abholen mit. 
 

Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell ist folgende Fundsache abge-
geben worden:  
   

• Fahrrad der Marke „Tokaido“ 
Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell, (Bürgerbü-
ro/Fundbüro). 
Auskünfte zu den Fundsachen unter Telefon 06659/979-41. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 
30.05.2019 bis 05.06.2019 
 
75. Geburtstag 
Gerhard Schlag, Welkers 
 
80. Geburtstag 
Arnold Böhm, Kerzell 
 
90. Geburtstag 
Irmgard Faust, Kerzell 
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Eichenzell 
wünscht allen Geburtstagskindern Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen!

Und auch bei der Geburtstagsfeier genoss es 
Klara Schlag wieder sehr, mit ihrer Familie zu-
sammen zu sein, zu der fünf Kinder mit Ehe-
partnern, elf Enkel mit Partnern sowie drei Ur-
enkel zählen. Auch Pfarrer John Roy Vechuvet-
tickal überbrachte herzliche Glückwünsche. 
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Konzert mit dem  
Collegium musicum und  
Sopranistin Simone Brähler-Schunk 
Einige echte musikalische Kostbarkeiten stehen in diesem 
Jahr auf dem Programm des Collegium musicum Fulda e. V. 
für sein Konzert am Samstag, 15. Juni 2019 um 19.30 Uhr im 
Großen Saal von Schloss Fasanerie. 
 
Unter der Leitung von Jens-Uwe Schunk präsentieren die Musiker u. a. 
eine Meditation über einen altböhmischen Choral von Josef Suk. Und 

gemeinsam mit der Sopranistin Simone Brähler-Schunk bringen die 
Instrumentalisten den Liederzyklus „Frauenliebe und Leben“ von Ro-
bert Schumann auf die Bühne. Das Hauptwerk des Konzertes aber 
wird das Streichquartett g-moll, op. 27 von Edward Grieg in der Versi-
on für Streichorchester sein. Mit bewährter Musizierfreude möchte 
das Collegium musicum ein ganz besonderes Klangerlebnis in der au-
ßergewöhnlichen Kulisse von Hessen schönstem Barockschloss schaf-
fen. Eintrittskarten sind zum Preis von 16,00 EUR bzw. 10,00 
EUR(Schüler/Studenten) telefonisch unter 0661/ 94860, bei den Vor-
verkaufsstellen der Fuldaer Zeitung oder online unter www.schloss-
fasanerie.de zu erwerben.

Das Collegium musicum Fulda begeistert am 15. Juni im Großen Saal sein Publikum

Schloss Fasanerie

Schulnachrichten

Es kommt nicht selten vor, dass in einer Schule Noten ver-
teilt werden. Bangen mussten aber diesmal nicht die Schü-
ler, sondern die Lehrer und die Schulleitung. Die Von-Ga-
len-Schule war auf ihre Bewegungsangebote geprüft wor-
den. 
„Die Kriterien für das Zertifikat werden mit einem Punktesystem be-
wertet – ähnlich wie in der Oberstufe. Da werden Erinnerungen 
wach“, gestand Christine Büttner, Schulleiterin der Haupt- und Real-
schule in Eichenzell. Doch das Zittern hat sich gelohnt: Zum zweiten 
Mal ist die Von-Galen-Schule für ihre Bewegungsmöglichkeiten vom 
Kultusministerium ausgezeichnet worden. 
Das entsprechende Zertifikat hat Sebastian Herbert vom Staatlichen 
Schulamt für den Landkreis Fulda am 28. Mai 2019 Vertretern der 
Schule in der Kreissporthalle Eichenzell überreicht. Anwesend waren 
auch die etwa 400 Schüler, die zuvor Bundesjugendspiele absolviert 
hatten. Sie klatschten laut, als Herbert fragte, ob sie sich an ihrer 
Schule ausreichend bewegen können. „Neben vielen Sportgeräten, 
die ihr nutzen könnt, gibt es auch einige Veranstaltungen. Ihr habt ein 

sehr gutes sportliches Angebot“, sagte Herbert 
zu den Schülern. Büttner zählte Tätigkeiten und Projekte auf, die allein 
im laufenden Schuljahr organisiert wurden. Neben den Bundesju-
gendspielen gab es einen „Tag des Turnens“, viele Platzierungen bei 
„Jugend trainiert für Olympia“ und das Projekt „bike-school“, bei 
dem wöchentlich Radtouren angeboten werden. „Wir sehen die Not-
wendigkeit, dass sich Kinder und Jugendliche in einer Zeit der Verfüh-
rung durch digitale Medien bewegen und abwechslungsreich ernäh-
ren, damit sie gesund groß werden können“, sagte die Schulleiterin. 
In einem Bewertungsbogen, der in 15 Kategorien aufgegliedert ist, 
konnte die Schule 37 von 45 möglichen Punkten sammeln. Das Ergeb-
nis kann sich durchaus sehen lassen, fand auch Fachberater Herbert. 
„Die Von-Galen-Schule ist besser als der Durchschnitt in der Region“, 
sagte er. Insgesamt haben 47 der 100 Schulen im Landkreis Fulda ein 
Zertifikat im Bereich Bewegung und Wahrnehmung. Der Kreis sei da-
mit die hessenweite Spitze. „In der ländlichen Gegend spielt Bewe-
gung wohl noch eine größere Rolle als in der Großstadt“, begründete 
Herbert.  Text und Foto: Leon Schmitt / Fuldaer Zeitung

Von Galen Schule Eichenzell 
Wenn eine Schule Noten bekommt 
Von-Galen-Schule erhält Zertifikat für Bewegung  
und Wahrnehmung

Sebastian Herbert vom Schulamt (rechts) überreichte das Zertifikat am 28. Mai an Schulleiterin Christine Büttner (Zweite von rechts) und die 
Sportlehrer der Von-Galen-Schule.     Foto: Leon Schmitt
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Regionalforum 

Bereitschaftsdienste 

Notdienst 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich  
zu diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 480 21 51 51 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 5. 6. 
Marien-Apotheke, Fulda-Horas, 
Niesiger Straße 6, Tel.: (06 61) 5 13 28 
 
Donnerstag, 6. 6. 
Schloss-Apotheke, Eichenzell, 
Im Streich 6, Tel.: (066 59) 40 80 
Florenberg-Apotheke, Fulda-Edelzell, 
Chattenstr. 26, Tel.: (06 61) 9 42 93 00 

Freitag, 7. 6. 
St. Bonifatius-Apotheke, Fulda, 
Bahnhofstraße 7, Tel.: (06 61) 2 13 14 
 
Samstag, 8. 6. 
Altstadt-Apotheke, Fulda, 
Robert-Kircher Str. 9, Tel.: (06 61) 7 90 09 
 
Sonntag, 9. 6. 
Bären-Apotheke, Fulda, 
Dalbergstr. 22, Tel.: (06 61) 90 16 26 50 
 
Montag, 10. 6. 
Engel-Apotheke im Justus-Liebig-Center, Petersberg, 
Justus-Liebig-Str. 1, Tel.: (06 61) 4 80 57 70 
 
Dienstag, 11. 6. 
Bahnhof-Apotheke, Fulda, 
Bahnhofstr. 24, Tel.: (06 61) 9 72 10 
 
Mittwoch, 12. 6. 
Löwen-Apotheke, Fulda, 
Unterm Heilig Kreuz 9, Tel.: (06 61) 92 85 60 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

08.06 - 10. 06. 2019 
Praxis Dr. E. Taday, Lauterbach, Tel. 06641 / 2746  

Förstereien der 
Großgemeinde 
Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen, Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienst- 
freien Tagen erreichbar. E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen be-
schäftigen. 
 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Wespenberatung 

Karl-Heinz Schmalz (Eichenzell, Rothemann), Tel. (06659) 2749 
Ewald Walter (Lütter, Rönshausen, Welkers, Melters), Tel. (06656) 1801 
Friedrich Agricola (Kerzell, Löschenrod), Tel. (06659) 2428 

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle
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Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Peter und Paul,  
Eichenzell 
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und Pfarrer i. R. 
Bruno Kant 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen erreichbar: Pfarrer Christian Schwierz  
Tel.: 01511 7580060 - E-Mail: fulda900@web.de 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Eichenzell 

Mittwoch 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote,  
Märtyrer, Hauptpatron des Bistums (754) 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken  
08:30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag 07.06. Freitag der 7. Osterwoche 
09:30 Uhr Krankenkommunion (Ortsteil Eichenzell) 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet für Priester- und Ordensberufungen 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Heilige Messe 
Messdienergruppe 2 
 
Sonntag 09.06. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben 
in Mittel- und Osteuropa „Renovabis“ 
10:00 Uhr HOCHAMT 

für Hermann Lindenthal 
Kempf-Weiden, Maria (LK), Messdienergruppe 1-4 
 
Montag 10.06. Pfingstmontag 
10:00 Uhr HOCHAMT 
Märtens, Iris (Lektor(in)), Messdienergruppe 1,3 u. 4 
 
Mittwoch 12.06. Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 
13.30 Uhr Sterberosenkranz 
14.00 Uhr Requiem für Dieter Hartung, anschl. Urnenbeisetzung 
Messdienergruppe 1 
 
Freitag 14.06. Freitag der 10. Woche im Jahreskreis 
13.30 Uhr Sterberosenkranz 
14.00 Uhr Requiem für Rainer Wald, anschl. Urnenbeisetzung 
Messdienergruppe 1 
 
Samstag 15.06. Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte für das 
Priesterseminar 
17:00 Uhr Andacht, mitgestaltet vom Rhönklub Eichenzell 
Messdienergruppe 2
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Sonntag 16.06. Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte für das 
Priesterseminar 
10:00 Uhr HOCHAMT und Kinderwortgottesdienst 

für Franz Sauer 
für Alfred Vogel 
für Josefine und Hermann Ebert, verst. Söhne Josef und Karl 
für Ricarda Girbardt 
für Irene und Helmut Dücker (als Jahresgedächtnis) 
für Anna und Hermann Hohmann, leb. und verst. der Fam.  
Fröhlich und Hohmann 

Schneider, Beate (Lektor(in)), Messdienergruppe 3 
 
 
Auferstehungskirche Löschenrod 

Mittwoch 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, 
Glaubensbote, Märtyrer, Hauptpatron des 
Bistums (754) 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag 07.06. Freitag der 7. Osterwoche 
10:00 Uhr Krankenkommunion (Ortsteil Löschenrod) 
 
Samstag 08.06. Samstag der 7. Osterwoche 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 

für Helmut Diegelmann (3. Sterbeamt ) 
für Horst, Klaus und Andrea Berg und für Paula Berg 

Heumüller-Balzter, Tanja (LK) 
 
Montag 10.06. Pfingstmontag 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Rudolf und Rita Schäfer 
für Anna Müller 

 
Mittwoch 12.06. Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag 15.06. Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte für das 
Priesterseminar 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 

für Irene und Helmut Dücker 
Brandt, Monika (LK) 
 
 
Hl. Familie Rönshausen 
(mit Melters) 

Donnerstag 06.06. Donnerstag der  
7. Osterwoche - Kollekte für die Priester-
ausbildung 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 

2. Sterbeamt für Hubert Neidert 
 
Freitag 07.06. Freitag der 7. Osterwoche 
09:00 Uhr Wortgottesfeier im Kirchenraum,  
anschl. Krankenkommunion 
 
Samstag 08.06. Samstag der 7. Osterwoche 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 

3. Sterbeamt für Willi Licht 
Frohnapfel, Thomas (Lektor(in)) 

Montag 10.06. Pfingstmontag 
08:30 Uhr Heilige Messe 
Jestädt, Elvira (Lektor(in)) 
 
Dienstag 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag 13.06. Donnerstag der 10. Woche im Jahres-
kreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag 16.06. Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte für das 
Priesterseminar 
08:30 Uhr Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen 

der Orte: Rönshausen, Melters, Eichenzell, Lütter, Löschenrod 
und Welkers 

Staubach, Maria (Lektor(in)) 
 
 
Hl. Kreuz Kirche Welkers 

Donnerstag 06.06. Donnerstag der 7. 
Osterwoche - Kollekte für die Priesteraus-
bildung 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für Eltern und Geschwister 
 
 
Freitag 07.06. Freitag der 7. Osterwoche 
09:30 Uhr Krankenkommunion (Ortsteil Welkers) 
 
 
Sonntag 09.06. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben 
in Mittel- und Osteuropa „Renovabis“ 
08:30 Uhr Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen 

der Orte: Welkers, Eichenzell, Lütter, Löschenrod, Rönshausen 
und Melters 

Enders, Katrin (LK) 
 
 
Montag 10.06. Pfingstmontag 
10:00 Uhr HOCHAMT anschl. Prozession zu Ehren der Vierzehn Not-
helfer 

für Erwin Harth und zur Danksagung (S) 
für Josef Bub 

Heil, Ulrike (Lektor(in)) 
 
 
Donnerstag 13.06. Donnerstag der 10. Woche im Jahres-
kreis 
14:30 Uhr Rosenkranzgebet 
15:00 Uhr Heilige Messe mit Krankensalbung 
 
 
Samstag 15.06. Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte für das 
Priesterseminar 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 

für Jürgen Baier 
für Rosa Schmitt 
für Pfr. Weißheimer und Else Hollaus 

Cabanski, Elisabeth (LK)

Firmung 

Liebe Eltern, Paten und freiwillige Katecheten der Firmlinge, 
ganz herzlich lade ich Sie zu einem ersten Infoabend ein. 

Mittwoch, 12.06.2019 um 19.30 Uhr  
im Pfarrzentrum Eichenzell 

Ich freue mich auf Sie! Tanja Röbig

 © gudrun  / stock.adobe.com
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„Es war eine sehr gute Fügung, dass der damalige und zwischenzeit-
lich verstorbene Pfarrer Norbert Schneider Sie als Pfarrsekretärin aus-
gesucht hat. Sie haben den Dienst der Pfarrsekretärin als Berufung 
gelebt.“ Mit diesem Kompliment beschreibt Pfarrer Michael Rother, 
was Cäcilia Goldbach als Pfarrsekretärin über 24 Jahre für die Kir-
chengemeinde St. Jakobus Büchenberg ausmachte.  

Alles zur größten Ehre Gottes, diesen Wahlspruch habe ihre Mutter ihr 
mit auf den Weg gegeben. Dabei seien es gewiss nicht immer leichte 
Zeiten gewesen. Gerade die letzten 10 Jahre nach dem Tod des dama-
ligen Pfarrers Norbert Schneider seien durch den häufigeren Wechsel 
der Priester mitunter anspruchsvoll und herausfordernd gewesen. 
Doch dabei habe sie ihre Tätigkeit, insbesondere die wichtige pastora-
le Arbeit, mit viel Herzblut erledigt. 
Die Verabschiedung von Cäcilia Goldbach zum 1. Juni 2019 in den Ru-
hestand und die Einführung ihrer Nachfolgerin Bettina Schreiner fan-
den am Ende des Gottesdienstes am Samstag, 25. Mai 2019 in der 
Pfarrkirche der kath. Kirchengemeinde St. Jakobus Büchenberg statt. 
Pfarrer Michael Rother aus Hattenhof und Administrator für die Kir-
chengemeinde Büchenberg, der ortsansässige Priester Pater John Roy 
und Diakon Wolfgang Mannel zelebrierten den Gottesdienst. In seiner 
Laudatio sagte Pfarrer Rother, dass es erforderlich sei, alle Bereiche ei-
ner Pfarrei zu überblicken, für einen reibungslosen Ablauf in allen Ter-
minfragen Zusammenhänge zu erkennen und in den Arbeitslauf zu in-
tegrieren. Neben der „normalen“ Verwaltungstätigkeit sei Cäcilia 
Goldbach „erste Anlaufstelle für glückliche und traurige Menschen“ 
gewesen, sie habe persönliche und seelsorgerische Gespräche geführt 
und sei „mit Leib und Seele“ eine Pfarrsekretärin für alle in der Kir-
chengemeinde gewesen. Sechs Priester habe Cäcilia Goldbach wäh-
rend ihrer Zeit als Pfarrsekretärin erlebt. Nach Pfarrer Norbert Schnei-
der folgten die Pfarrer und Administratoren Ryszard Bojdo und an-
schließend Pfarrer Michael Rother, bis heute. Unterstützung in allen 
seelsorglichen Aufgaben erfolgte dabei durch die Priester Deogratias 
Serunjogi aus Uganda, Ifeanyi Emejulu aus Nigeria und seit 2015 John 
Roy Vechuvettickal aus Indien. Während dieser Zeit fielen viele zusätz-
liche Arbeiten im Pfarrbüro an, von A wie Arztbesuchen bis Z wie Zu-
lassungsbehörde. 
Auch Pater John Roy dankte Cäcilia Goldbach für ihre wertvolle Arbeit 
als Pfarrsekretärin sowie für die andauernde, freundliche Unterstüt-
zung und Hilfsbereitschaft, insbesondere zu Beginn seiner Tätigkeit in 
der Kirchengemeinde Büchenberg. 
Für Überraschung sorgte der Gesang von Pfarrer Rother und Pater 
John Roy, als sie das Lied „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ 
von Dietrich Bonhoeffer sangen, begleitet auf der Gitarre von Pfarrer 
Rother. 
Zum Abschied überreichte Pfarrer Rother der scheidenden Pfarrsekre-
tärin Cäcilia Goldbach als Dank für ihre langjährige und hervorragend 
geleistete Arbeit einen großen Blumenstrauß, eine Dankesurkunde, 
ein Wandbild mit Motiven der Pfarrkirche Büchenberg, den Kapellen 
der beiden Filialgemeinden Döllbach und Zillbach, sowie den beiden 
Grotten Büchenberg und Döllbach sowie einen leckeren Tropfen für 
kommende ruhigere Stunden. 
Herzlicher und dankbarer Applaus der anwesenden Gottesdienstbesu-
cher zeugte von der Anerkennung und Beliebtheit, die sich Cäcilia 
Goldbach über all die Jahre in der Kirchengemeinde St. Jakobus Bü-
chenberg während ihrer Tätigkeit als Pfarrsekretärin erworben hat.

Abschied nach fast 25 Jahren 
Pfarrsekretärin Cäcilia Goldbach aus Büchenberg geht in Ruhestand

Herzlicher Dank und große Anerkennung für Cäcilia Goldbach 

Pfarrer Rother und Pater John Roy überraschten mit dem Lied “Von 
guten Mächten wunderbar geborgen”.
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Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
Sonntag, 09.06.19 PFINGSTEN Hochfest 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Anna und Leo Belz 
Jta. für Erich Baumann, lebende u. verstorbene Angehörige 
Amt für Ludwig, Irma und Erwin Belz, lebende u. verstorbene  
Angehörige 

Büchenberg 
10.00 Uhr FESTHOCHAMT 

Jta. für Katharina Liebert 
Amt für Anna Schreckenbach und Eva Kneist, lebende u. verstor-
bene Angehörige 
Amt für Wolfgang Herbert, Lebende u. Verstorbene Herbert-Eck 
Amt für Ursula von Keitz und Christa Belz 
Amt für Lebende u. Verstorbene des Chores „Helianthus“ 
Amt für Emma, Paul und Karl Gerst, lebende u. verstorbene A. 
Jta. für Josef Polak, lebende u. verstorbene Angehörige 
Amt für Gustel und Willi Müller, lebende u. verstorbene A. 
Jta. für Paula Muth 

Musik. Gestaltung: Chorgemeinschaft „Helianthus“ 
KOLLEKTE: RENOVABIS 
 
Montag, 10.06.19 PFINGSTMONTAG 
Büchenberg 
08.30 Uhr Hl. Messe 

Amt zu Ehren des Hl. Geistes 
 

Dienstag, 11.06.19 Hl. Barnabas, Apostel 
Zillbach  
19.00 Uhr Jta. für Richardd Vey 
 
Mittwoch, 12.06.19  
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt für Lebende u. Verstorbene Klug und Walter 
 
Donnerstag, 13.06.19 Hl. Antonius v. Padua 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt für Fam. Ferdinand Schäfer 
 
Freitag, 14.06.19  
Büchenberg  
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Amt zur Göttlichen Vorsehung 
 
Samstag, 15.06.19 Hl. Vitus 
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 

Amt zu Ehren der hl. Anna Schäffer 
Amt für Paul Diegelmann 

KOLLEKTE: Priesterseminar 
 
Sonntag, 16.06.19 Dreifaltigkeitssonntag HOCHFEST 
Döllbach 
08.30 Uhr Amt für Ewald und Adelheid Möller 

Jta. für Josefine Semmler und verstorbene Angehörige 
Jta. für Maria Lobe, lebende u. verstorbene Angehörige 

 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
Freitag, 07.06.: Freitag der 7. Osterwoche 
08:30 Uhr Heilige Messe 
anschl. Krankenkommunion 
 
Sonntag, 09.06.: Pfingsten - Hochfest 
10:00 Uhr HOCHAMT 
L1: Apg 2, 1-11 L2: 1 Kor 12, 3b-7.12-13 oder Röm 8, 8-17 Ev: Joh 20, 
19-23 oder Joh 14, 15-16.23b-26 

als Jahresgedächtnis für Emil Mehler 
als Jahresgedächtnis für Berta Schmitt 
für Karl Schütz (100. Geb.) 
für August und Anna Stärk 

Messdiener: Gruppe A+Freiw., K (Herr J. Link), L (Frau A. Hohmann), 
Kollekte: Aktion Renovabis 
anschl. Dorfprozession mit dem Allerheiligsten Sakrament 
 
Montag, 10.06.: Pfingstmontag 
10:00 Uhr HOCHAMT 
L1: Apg 19, 1b-6a oder Joel 3, 1-5 L2: Röm 8, 14-17 Ev: Joh 3, 16-21 
Messdiener: Gruppe B, K+L (Frau G. Walter), Kollekte: für unsere Kir-
che 
 
Dienstag, 11.06.: Hl. Barnabas, Apostel 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet um Bekehrung und Glaubensfestigung 
08:30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 14.06.: Freitag der 10. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe 
20:00 Uhr Taizé-Gesänge unterm Bergkreuz zum Thema 

Nachhaltigkeit und Schöpfungsverantwortung (kfd)



Eichenzell – 20 – Nr. 23 / 2019

Sonntag, 16.06.: Dreifaltigkeitssonntag 
10:00 Uhr HOCHAMT 

Einführung der neuen Messdiener(innen) und Verabschiedung 
L1: Spr 8, 22-31 L2: Röm 5, 1-5 Ev: Joh 16, 12-15 

als Jahresgedächtnis für Walter Dux 
als Jahresgedächtnis für Reinhold Bauer 
für Karl und Sophie Heckert 

Messdiener: ALLE, K (Herr P. Reith), L (Herr T. Hesterberg), Kollekte: 
Priesterseminar 
anschl. Pfarrfest am Pfarrheim 
 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet: 
Mittwoch, 05.06.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Felicitas 
Freitag, 07.06.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Amira 
Mittwoch, 12.06.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Bernadette 
Freitag, 14.06.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Patricia 
 

Kath. Pfarrei Hattenhof 

Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di 10–12 Uhr, 
Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de. Wer Veröffentlichun-
gen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Homepage der Pfarrge-
meinde hat, möge dies bitte weiterleiten an folgende E-Mail Adresse: 
homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de. Wir bemühen uns es 
zeitnah zu veröffentlichen. 
 
 
Mittwoch, 05.06.2019, Keine Tagesmesse 
Rothemann 
ab 9:00 Uhr Krankenkommunion (A. Eldracher) 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 
19:00 Uhr 1. Treffen der Firmkatecheten/innen im Pfarrheim 

Kerzell 
ab 09:00 Uhr Krankenkommunion (M. Wüllner) 
Aus organisatorischen Gründen ist das Pfarrbüro geschlossen 
 
Donnerstag 06.06.2019, Tagesmesse, weiß 
Rothemann 
08:30 Uhr Tagesmesse-Gemeinschaftsmesse der Frauen 

Amt f. Christa Baumann (best. v. d. kfd) 
anschließend sind alle zu einem Frühstück ins alte Bürgerhaus einge-
laden, Kollekte: Pater Heribert 
Hattenhof 
17:15 Uhr Jugendgruppenstunde im Jugendraum 
20:00 Uhr PGR-Sitzung im Pfarrheim 
 
Freitag, 07.06.2019, Tagesmesse, weiß 
Hattenhof 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet 
08:30 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Hl. Blutes 
anschl. Krankenkommunion 
Von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr Möglichkeit der Stillen Anbetung 
Kollekte: Priesterausbildung 
 
Samstag, 08.06.2019, Vorabendmesse zu Pfingsten, rot 
Kerzell 
17:00 Uhr Pfarramt-Vorabendmesse mit paraleller Kinderkirche 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
Lektor: Roswitha Weber 
 
Sonntag, 09.06.2019, Hochfest Pfingsten, Joh 20,19-23, rot 
Rothemann 
08:30 Uhr Pfingstamt 

Amt f. Maria Kleske 
Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Adolf u. Baier 
Jta. f. Vinzenz u. Berta Pompe 
Jta. f. Anna Schad 
Jta. f. Ewald u. Schneider, leb. u. verst. Angeh. 

Lektor: Angela Heurung 
13:30 Uhr Rosenkranzgebet am Steinhauck 
Hattenhof 
10:00 Uhr Pfingsthochamt-Eröffnung des Festjahres 500 Jahre Kirche 
Hattenhof mit dem Chor Maranatha u. sakr. Segen 

Amt f. Gustav u. Elisabeth Hartung, leb. u. verst. Angeh 
Amt f. Ernst Raab, Leb. u. Verst. d. Fam. Raab u. Roth 
Jta. f. Josef Schwab u. Tochter Siglinde 
Jta. f. Anna Hartung, leb. u. verst. Angeh. 
Jta. f. Berthold Weß, Leb u. Verst. d. Fam. Weß u. Jahn 
Jta. f. Alois Kay u. verst. Ehefrau Pauline 

Lektor: Harald Paul 
anschl. Sektempfang am Kirchplatz 
14:00 Uhr Taufe der Kinder Sonja Viktoria Seng u. Magdalena Maria 
Auth 
Kerzell 
13:30 Uhr Rosenkranzgebet an der Fatimakapelle 
Kollekte: Renovabis 
 
Montag, 10.06.2019, Pfingstmontag, rot 
Kerzell 
08:30 Uhr Pfarramt 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
Lektor: Winfried Weß 
Hattenhof 
10:00 Uhr Hochamt 

Amt f. Oskar Walter 
Jta. f. Maria Schlag, verst. Ehemann u. Sohn 

Lektor: Manfred Steinle 
Rothemann 
10:00 Uhr Hochamt 

Amt f. Pfr. Eugen Pfahls 
Lektor: Maria Johna 
Kollekte: Für unsere Kirche 
 
Dienstag, 11.06.2019, Tagesmesse, rot 
Kerzell 
18:00 Ur Bücherei 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. MAria Böhm, Leb. u. Verst. d. Fam. Böhm u. Jestädt
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Mittwoch, 12.06.2019, Tagesmesse, grün 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 
18:30 Uhr Rosenkrantgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Jta. f. Rosa Jurczyk u. verst. Angeh. 
Amt f. Gerhard Kremser 
Amt f. Elisabeth u. Ernst Kremser 

Ev. Kirchengemeinde 
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Edwin Röder, Wartburgstraße 1,  
36043 Fulda,Tel.: 06659/918692,  
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 8.00-13.45 Uhr 
 
Samstag, 8. Juni 
10.00-12.00 Uhr 1. Konfirmandenunterricht des Jahrgangs 2019/20 
im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
 
Pfingstsonntag, 9. Juni (Tag der Ausgießung des Heiligen 
Geistes) 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (Saft), gehalten von Pfar-
rerin Ulrike Röder 
 
Pfingstmontag, 10. Juni 
10.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst für die neuen Konfirmanden und 
Konfirmandinnen des Jahrgangs 2019/2020 aus dem Pfarrbezirk 
Bronnzell, gehalten von Pfarrerin Ulrike Röder mit Team 
 
Tagesspruch zum Pfingstfest und Wochenspruch für die  
24. Kalenderwoche: 
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der HERR Zebaoth.“ Sacharja 4,6 
 
Mittwoch, 12. Juni 
18.30 Uhr Chor im Gemeindezentrum Friedenskirche, Kontakt: Anne 
Reumann, Tel.: 0661-9014479 nach Absprache 
 
Donnerstag, 13. Juni 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 06659-918692 oder Wiebke Haipeter, 
Tel.: 06659-618804 nach Absprache 
18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche; Kontakt: 
Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Freitag, 14. Juni 
19.30 Uhr Kirchenkabarett in der Friedenskirche mit Pfarrer 
Maybach  
Ein großer Spaß für alle, die einen neuen Blick auf kirchliches Treiben 
und Selbstverständnis wagen wollen. Wir freuen uns auf sie und einen 
schönen, spaßigen Abend zum Lachen und Nachdenken. Der Eintritt 
kostet 16 € Tickets gibt es im Gemeindebüro oder an der Abendkasse. 
 
Sonntag, 16. Juni, Tag der Heiligen Dreifaltigkeit (Trinitatis) 
Kein Gottesdienst in der Friedenskirche in Bronnzell! 
10.30 Uhr Familien-Festgottesdienst zum Gemeindefest der Trini-
tatiskirche mit dem Thema: „EINS – nicht Einerlei!“, gehalten von 
Pfarrer Edwin Röder und liturgisch sowie musikalisch mitgestaltet von 
Pfarrerin Ulrike Röder, dem Chor und dem Gottesdienstteam. An-
schließend laden wir herzlich zum Gemeindefest rund um und in die 
Trinitatiskirche ein. Für das leibliche Wohl wird mit Leckereien vom 
Grill, selbstgebackenen Kuchen sowie warmen und kalten Getränken 
gesorgt. Daneben soll genügend Zeitraum bestehen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Ein spannendes und spaßiges Programm er-
wartet wieder alle jüngeren Festgäste. 
Über Gebäck- und Kuchenspenden würden wir uns auch in diesem 
Jahr wieder sehr freuen. Bitte im Pfarrbüro Eichenzell telefonisch an-
melden. Um ca. 15.30 Uhr endet das Trinitatisfest mit einer Andacht 
von Pfarrer Holger Biehn aus Flieden. 
 
Wochenspruch zur 25. Kalenderwoche: 
„Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaoth, alle Lande sind seine Ehre 
voll.“ Jesaja 6,3 

Trinitatiskirche 
Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4,  
36124 Eichenzell,Tel.: 06659/918692,  
Fax: 06659/915867, E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Freitag von 08.00-13.30 Uhr 
 
Pfingstsonntag, 9. Juni (Tag der Ausgießung des Heiligen 
Geistes) 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (Wein) und Tauffeier, ge-
halten von Pfarrer Edwin Röder. Kindergottesdienst findet während 
des Hauptgottesdienstes statt. 
 
Pfingstmontag, 10. Juni 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmanden des 
Jahrgangs 2019/2020 aus dem Pfarrbezirk Eichenzell, gehalten von 
Pfarrer Edwin Röder mit Team des Jugendtreffs und des Konfi-Helfer-
Teams, heute ohne Kindergottesdienst! 
 
Tagesspruch zum Pfingstfest und Wochenspruch für die  
24. Kalenderwoche: 
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der HERR Zebaoth.“ Sacharja 4,6 
 
Dienstag, 11. Juni 
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht des Jahrgangs 2019/20 im 
Gemeindezentrum der Trinitatiskirche in Eichenzell 
19.30 Uhr Erster Konfirmanden-Elternabend des Jahrgangs 2019-
2020 im Gemeindezentrums der Trinitatiskirche 
 
Mittwoch, 12. Juni 
18.30 Uhr Chor im Gemeindezentrum Friedenskirche, Kontakt: Anne 
Reumann, Tel.: 0661-9014479 nach Absprache 
 
Donnerstag, 13. Juni 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 06659-918692 oder Wiebke Haipeter, 
Tel. 06659-618804 nach Absprache
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18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche; Kontakt: 
Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Freitag, 14. Juni 
19.30 Uhr Kirchenkabarett in der Friedenskirche mit Pfarrer 
Maybach  
Ein großer Spaß für alle, die einen neuen Blick auf kirchliches Treiben 
und Selbstverständnis wagen wollen. Wir freuen uns auf sie und einen 
schönen, spaßigen Abend zum Lachen und Nachdenken. Der Eintritt 
kostet 16 € Tickets gibt es im Gemeindebüro oder an der Abendkasse. 
 
Samstag, 15. Juni 
10.15 Uhr Evangelische Andacht im Mehrgenerationenhaus der AWO 
in Eichenzell, gehalten von Pfarrer Edwin Röder, dazu sind auch alle 
anderen Gemeindeglieder herzlich eingeladen.  
 
Sonntag, 16. Juni, Tag der Heiligen Dreifaltigkeit (Trinitatis) 
10.30 Uhr Familien-Festgottesdienst zum Gemeindefest der Trini-
tatiskirche mit dem Thema: „EINS – nicht Einerlei!“, gehalten von 
Pfarrer Edwin Röder und liturgisch sowie musikalisch mitgestaltet von 
Pfarrerin Ulrike Röder, dem Chor und dem Gottesdienstteam. 
Anschließend laden wir herzlich zum Gemeindefest rund um und in 
die Trinitatiskirche ein. Für das leibliche Wohl wird mit Leckereien vom 
Grill, selbstgebackenen Kuchen sowie warmen und kalten Getränken 
gesorgt. Daneben soll genügend Zeitraum bestehen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Ein spannendes und spaßiges Programm er-
wartet wieder alle jüngeren Festgäste. 
Über Gebäck- und Kuchenspenden würden wir uns auch in diesem 
Jahr wieder sehr freuen. Bitte im Pfarrbüro Eichenzell telefonisch an-
melden. Um ca. 15.30 Uhr endet das Trinitatisfest mit einer Andacht 
von Pfarrer Holger Biehn aus Flieden. 
 
Wochenspruch zur 25. Kalenderwoche: 
„Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaoth, alle Lande sind seine Ehre 
voll.“ Jesaja 6,3 
 

Ev. Kirchengemeinde  
Flieden - Neuhof 
Internet: www.ekfn.de 
  
Pfarrbüro Flieden-Neuhof  
Siglinde Schäfer, Albert-Schweitzer-Straße 5, 
36119 Neuhof  
Telefon: 0 66 55 - 27 02  
Öffnungszeiten:  
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr,  
Dienstag & Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr.  
 
Pfarramt Neuhof  
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel, Albert-
Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof,  
Tel.: 0 66 55 - 91 83 59,  
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de  
Pfarrerin Wölfel ist vom 12. bis zum 23. Juni 2019 in Urlaub.  
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Biehn.  
 
Pfarramt Flieden  
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau)  
Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-Straße 6, 36103 Flieden,  
Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352,  
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de  
WhatsApp: +49 160-99423592  
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15 – 19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
Veranstaltungen in Neuhof 

Pfingstsonntag, 9. Juni  
10.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst, mit Abendmahl (Pfrin. Wölfel)  
Konfirmiert werden:  
Braun, Kim-Carolin Schachtstraße 36, Neuhof  
Daut, Nele Burgunderstraße 3, Fulda-Bernhards  
Holstein, Lea In der Hofwiese 3, Mittelkalbach  
Jehnert, Nele Schachtstraße 22, Neuhof  

Link, Felix Berghäuschen 2, Mittelkalbach  
Schad, Marlen Am Baumgarten 10, Neuhof  
Willführ, Elisa Steinweg 8, Neuhof  
 
Pfingstmontag, 10. Juni  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Wölfel)  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Mutter Teresa (Pfr. i. R. 
Knieper) 
 
Wochenspruch: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der Herr Zebaoth. (Sacharja 4, 6b) 
 
Donnerstag, 13. Juni  
19.00 Uhr Bergmannschor 
 
Freitag, 14. Juni  
15.30 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 16. Juni – (Trinitatis)  
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Biehn)  
gleichz. Kinder-Gottesdienst (Pia Reuß)  
 
 
Veranstaltungen in Flieden 

Samstag, 8. Juni  
14.00 Uhr Trau-Gottesdienst Jacqueline & Carsten 
Heß in der kath. Kirche zu Schweben (Pfr. Biehn und 
Pfr. Maleja)  
 
Pfingstsonntag, 9. Juni  
11.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst, mit Abendmahl (Pfr. Biehn)  
in der kath. Kirche zu Döngesmühle  
Konfirmiert werden:   
Arnold, Domenik Alte Straße 31, Flieden  
Gärtner, Justin Am Rückgrund 8, Döngesmühle  
Mollstätter, Amely Am Hirzrain 5, Magdlos  
Rekemeyer, Ole Romanus-Schad-Straße 10, Döngesmühle  
Riechert, Mira Kolpingstraße 12, Flieden  
Steinhorst, Angelina Zum Knöschen 1, Buchenrod  
Ullrich, Gina Alte Straße 35, Flieden  
 
Pfingstmontag, 10. Juni  
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Rommerz (Pfr. Biehn und 
Konfirmierte) 
 
Dienstag, 11. Juni  
09.30 Uhr Schwangerencafé & Krabbelgruppe  
 
Mittwoch, 12. Juni  
09.30 Uhr Biblisch Frühstücken  
17.15 – 19.00 Uhr Sprechzeit im Pfarrhaus, Gerh.-Benzing-Str. 6, Flie-
den  
19.30 Uhr Posaunenchor (Ort nach Absprache)  
 
Donnerstag, 13. Juni  
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 16. Juni – (Trinitatis)  
08.45 Uhr Gottesdienst, in Flieden (Pfr. Biehn)  
11.15 Uhr Gottesdienst, in Rommerz (Pfr. Biehn) 
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Vereine + Verbände

Bei den Blutspendeterminen im Mai 2019 in Rothemann, Eichenzell, 
Lütter und Poppenhausen konnten wir 659 Spender begrüßen, dabei 
waren auch 36 Erstspender. Bei Allen bedanken sich der Blutspende-
dienst und das Deutsche Rote Kreuz Eichenzell ganz herzlich. 
 
 
Besonders geehrt wurden vier Jubilare: Bernhard Haas aus 
Flieden für die 150. Spende, Frank Hofmann aus Eichenzell 
für die 125. Spende, Lydia Jung aus Eichenzell und Christof 
Aschenbrücker aus Petersberg für die 100. Spende.  
Auch folgende Spender erhielten eine Anerkennung und 
ein „Danke schön“ 
10. Spende:  Thomas Belz, Ebersburg, Tobias Alt, Stefan Heil, Daniel 
Keil, Andreas Schwarz, Sascha Stolz, Eichenzell, Christof Balzer, Sandra 
Heller-Schmitt, Ines Sebastian, Fulda, Lothar Schreiber, Motten,  
Sebastian Schlag, Neuhof, Konrad Oswald, Poppenhausen 
20. Spende: Michael Bauer, Regina Garrett, Eichenzell, Dirk Weiss-
müller, Flieden, Regina Bleuel, Rupert Oswald, Winfried Sippel, Fulda, 
Günther Uhl, Künzell, Tobias Uhl, Poppenhausen 
25. Spende: Steffen Brehl, Roland Liebig, Ilona Pausch, Marco Witt-
mann, Eichenzell, Dieter Hielscher, Fulda, Anja Bug, Neuhof, Marco 
Nix, Poppenhausen  
30. Spende: Martina Belz, Michael Storch, Ebersburg, Friedrich Greb, 
Anita Kummer, Thomas Schäfer, Eichenzell 
40. Spende: Ludwig Fischer, Eichenzell, Sebastian Kramm, Flieden, 
Brigitte Schneider, Fulda 

50. Spende: Bettina Bode, Denis Farnung, Michael  Walter, Rolf Wil-
helm, Eichenzell, Alexander Bug, Neuhof 
60. Spende: Andreas Kreß, Ursula Reith, Eichenzell, Steffen Herber, 
Flieden, Gerald Hohmann, Fulda, Franz Senner, Künzell 
65. Spende: Irmgard Müller, Edmund Weichlein, Ebersburg, Volker 
Völler, Fulda, Thomas Breitung, Hofbieber 
70. Spende: Gudrun Mihm, Bernhard Schmitt, Eichenzell, Gerhard 
Vogel, Neuhof 
75. Spende: Bernhard Happ, Georg Müller, Ebersburg, Stefan Diegel-
mann, Birgit Storch, Eichenzell, Michael Vogel, Künzell 
80. Spende:  Ottmar Jäckel, Kalbach, Stefan Walter, Neuhof-Hatten-
hof, Gerhard Mans, Poppenhausen 
85. Spende:  Helmut Schmitt, Brigitte Schreckenbach, Eichenzell,  
Andre Hecker, Neuhof, Martin Breidung, Poppenhausen 
90. Spende: Erhard Kiszner, Eichenzell, Mechthild Kress, Michael 
Pfaff, Kalbach, Martin Schiebener, Neuhof  
95. Spende: Hubert Aha, Eichenzell-Büchenberg, Jürgen Weber,  
Eichenzell, Frank Wetzel, Künzell  
 
100. Spende: Lydia Jung, Eichenzell, Christof Aschenbrücker,  
                              Petersberg 
105. Spende:  Alfred Schmitt, Poppenhausen 
110. Spende:  Stefan Schmitt, Eichenzell 
125. Spende: Frank Hofmann, Eichenzell 
130. Spende: Gerhard Schymocha, Eichenzell 
150. Spende: Bernhard Haas, Flieden

DRK Eichenzell 
Blutspendebericht Mai 2019

Lydia Jung Bernhard Haas und Frank Hofmann

kfd Eichenzell 
Besuch am Milchhofhügel 

Einladung zur Besichtigung des Milchhofs  
Hügel in Edelzell, Zum Geisküppel 2a.  
Am Freitag, den 21.06.2019 wollen wir mit der KAB, Ortsverband 
Eichenzell, den Milchhof Hügel in Edelzell besichtigen. Abfahrt um 
14.30 Uhr am Parkplatz bei der VR Bank. 
Um 15.00 Uhr wird uns Herr Hügel den Milchhof als Klassenzimmer 
vorstellen. Dauer der Führung 1 – ½ Stunden. 
Bei der Besichtigung eines Landwirtschaftlichen Betriebes erleben wir 
nicht nur wo und wie Lebensmittel hergestellt werden. Wir erfahren 
auch wie die landwirtschaftliche Nutzung durch die Natur gestaltet 
wird. Die Abhängigkeit der Produktion von der Jahreszeit - was und zu 
welcher Qualität und zu welchen Bedingungen wächst - lässt sich auf 
einem Bauernhof unmittelbar begreifen. Auch schwierige Zusammen-
hänge wie nachhaltiger Konsum, Agrarpolitik oder die Sicherstellung 
der Ernährung der Weltbevölkerung kann am Beispiel eines Bauern-
hofes aufgenommen werden. 
Kaufen wir Gemüse, Kartoffeln, Eier usw. bei den ansässigen Bauern, 
sind die Lieferwege kurz und wir bekommen frische Ware. 

In gemütlicher Runde wollen wir das Treffen in der Eisdiele, Caffette-
ria, Gelateria Dellarte in Künzell, Hahlweg 37, ausklingen lassen.  
 
Anmeldungen bitte ab 6.6. bis zum 15.6. bei Mechtild Bing, 
06659/1492 
 

KAB Eichenzell 
Besichtigung - Milchhof Hügel, 
Edelzell 
Am Freitag, 21.06.2019 wollen wir um 14.30 Uhr 
vom Parkplatz der VR Bank in Eichenzell in Fahrge-
meinschaften starten. Um 15.00 Uhr wird uns Herr 
Hügel seinen Milchhof „Bauernhof als Klassenzim-
mer“ vorstellen. Die Besichtigung ist kostenlos, es 
wird um eine Spende gebeten. Danach wollen wir in gemütlicher Run-
de unser Treffen im Café Dell’Arte Gelateria abschließen. 
Diese Veranstaltung wird gemeinsam mit der kfd Eichenzell durchge-
führt. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Euch! 

Iris Märtens 
1.Vorsitzende
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TLV Eichenzell  
Leichtathletik 
Starkes Leichtathletik-Team vom 
TLV Eichenzell erfolgreich bei den 
Kreismeisterschaften 

Zwei Kinder, drei Jugendliche und ein Er-
wachsener nahmen am Vatertag an den Kreismeisterschaf-
ten in Petersberg teil. Fünf Kreismeisterschaften, zwei Vi-
zekreismeistertitel und vier 3. Plätze waren neben weite-
ren guten Platzierungen eine tolle Ausbeute des jungen 
Leichtathletiknachwuchses des TLV Eichenzell. 

Sayra Yavuz in der W10 siegte im Schlagballweitwurf in ihrem zwei-
ten Versuch mit 16,50m vor ihrer Vereinskameradin Mia Gesang mit 
exakt derselben Weite, die sie im 5. Versuch erzielte. Da Sayra den bes-
seren zweiten Versuch mit 16,00m warf, wurde sie Kreismeisterin. Im 
Weitsprung drehte Mia die Reihenfolge um. Sie wurde mit 3,50m aus 
ihrem ersten Versuch Kreismeisterin. Auch Sayra hat im ersten Versuch 
ihre größte Weite. Mit 3,36m belegte sie den vierten Platz. Über 50m 
lag Sayra in 8,95 Sek. wieder knapp vor Mia mit 8,96 Sek. Beide 
drückten ihre im Vorlauf erzielten Zeiten auf unter 9 Sekunden. Sie be-
legten die Plätze fünf und sechs. 
In der M13 erzielte Vincent Neuse einen Hattrick mit drei dritten 
Plätzen. Über 75m erreichte er 11,64 Sek., im Hochsprung 1,22m und 
im Ballweitwurf 28,50m. Im Weitsprung fehlten ihm lediglich 31 cm 
am dritten Platz als Vierter mit 3,66 m. 
In der W14 erreichte Leni Gesang, die Schwester von Mia, jeweils ei-
nen 2., 4., 5. und 6. Platz. Die Vizekreismeisterschaft schaffte sie im 
Kugelstoßen mit der 3 kg-Kugel mit 8,01m, die sie gleich im ersten 
Versuch erreichte. Damit lag sie nur 27cm hinter der Siegerin. Vierte 
wurde sie über 100m in 14,75 Sek, fünfte im Weitsprung mit 3,93m 
und sechste mit 15,66m im Speerwurf. In der U18 erreichte Emilia 
Weber den Kreismeistertitel im Kugelstoßen mit exakt 8m, die sie im 
dritten Versuch stieß. Dritte wurde sie im Weitsprung mit 4,35m, fünf-
te im Speerwurf mit 21,23m und schließlich sechste über 100m in 
14,55 Sek. Bei den Männern kam Markus Hoffmann mit zwei 
Kreismeistertiteln nach Hause. In seiner AK M50 siegte er über 100m 
in 13,92 Sek. und über 200m in 28,07 Sek. 

Ein Erwachsener, drei Jugendliche und zwei Kinder waren unter den 
insgesamt 130 Aktiven, die im Petersberger Waidesgrundstadion her-
vorragende Ergebnisse erzielten. Betreut wurden sie dort von Didem 
Yavuz, sowie von Gwendolin und Adrian Schneider. 

Bericht: Wolfgang Kühnert, Foto: İlkem-Emre Yavuz 
 

 

TLV Eichenzell  
Lauftreff 
Drei TLV-LT Eichenzeller beim Würzburg Halb-
Marathon mit zwei AK-Siegen 

Am Tag der Europa-Wahl liefen Karin Brunner, Frank Schä-
fer und Christopher Mühlen eine Halbmarathon-Runde 
durch Würzburg. Das martialische diesjährige Motto laute-
te: ‚Was mich nicht umbringt, macht mich stärker!‘ 

Bei strahlendem Sonnen-
schein starteten um 9:00 
Uhr die Halbmarathon- 
und die Marathon-Akti-
ven entweder über eine 
oder zwei Runden durch 
das schöne fränkische 
Würzburg. Auf der Strecke 
herrschte gute Stimmung 
und spielten tolle Bands 
auf. 
Gleich zwei Altersklas-
sensieger stellte der TLV-
LT Eichenzell, der mit drei 
Aktiven angereist war. 
Betreut wurden sie von 
Natalie Starke, die Infor-
mationen für diesen Be-
richt lieferte und das Foto 
zur Verfügung stellte. 
Die beiden AK-Sieger sind 
Starkes Partner Frank 
Schäfer sowie Karin Brun-
ner, die mit ihrem Partner 
Christopher Mühlen ge-
startet war. Christopher 
Mühlen belegte einen tol-
len 5. Platz in seiner Lauf-
klasse M60 in 1:38:19 Std. Karin Brunner siegte in ihrer W55 in 
1:44:32 Std als 34. Frau. 
Als 16. Mann gesamt erreichte Frank Schäfer als Sieger seiner AK M45 
in 1:23:44 Std. das Ziel. 
Eine stimmungsvolle Veranstaltung, die zum 19. Mal in Würzburg 
stattfand. 

Bericht: Wolfgang Kühnert, Foto: Natalie Starke

unten v. links Mia Gesang, Sayra Yavuz; oben v. l. Leni Gesang, 
Gwendolin Schneider, Didem Yavuz, Adrian Schneider und Vincent 
Neuse

Frank, Karin und Christopher
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TLV Eichenzell 
Übungsleiter/in für  
Kinderturngruppe 

Hallo liebe Sportfreunde, 
der TLV Eichenzell sucht Übungsleiter/-innen für 
eine zusätzliche Kinderturngruppe. 
Die Kinder sind zwischen 3 und 5 Jahre alt und nehmen bereits alleine 
an der Sportstunde teil. Durch Sport-, Bewegungsübungen und Spiele 
mit zahlreichen Hilfsmitteln sollen Grundfertigkeiten wie Gehen, Ren-
nen, Springen, Werfen, Hüpfen, Koordination, Gleichgewichtssinn und 
Reaktionsvermögen weiter gefördert und verbessert werden. 
Wenn du Interesse hast oder jemanden kennst, der die Funktion des 
Übungsleiters für eine Kindergruppe übernehmen möchte, kannst du 
mir gerne eine E-Mail unter turnen@tlv-eichenzell.de schreiben. 
Du kannst dich auch direkt an die Übungsleiter der Kinderturngrup-
pen wenden. 
Die aktuellen Übungszeiten findest du unter:  
http://www.tlv-eichenzell.de/turnen/termine.html 

Christina Mager 
Abteilungsleiterin Turnen 

 
 

Jagdgenossenschaft Uttrichshausen 

Die Niederschrift über die Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Uttrichshausen vom 26.04.2019 liegt in der Zeit vom 
07.06.19 bis 21.06.19 beim Jagdvorsteher Werner Vey, Oberkalbacher 
Straße 16, 36148 Kalbach-Uttrichshausen, aus. 

Der Jagdvorstand

Hoftag auf dem  
Arche-Hof 
Der im 2018 gegründete Arche-Hof ist ein 
Bauernhof zum Anfassen, da man bei un-
seren Führungen bereits in den direkten 
Kontakt mit den Tieren & Pflanzen 
kommt. Sei es, dass man eine Henne auf den Arm nehmen darf, 
ein Ei im Hühner-Mobil einsammeln kann, Schafe oder Kaninchen 
streichelt. Am 9. Juni, 14:00 - 20:00 Uhr, ist dort ein Tag der of-
fenen Tür, der im Rahmen der Reihe „Biolust zwischen Rhön und 
Mainfranken: schmecken, erleben, begreifen“ läuft. Die Hoffüh-
rung startet um 15.00 Uhr (Die Teilnahme ist kostenlos): 
• Bio – Was ist das? (Zertifizierungsprozess, etc.) 
• Ökologische Kreisläufe in Zeiten des Klimawandels 
• Artgerechte Tierhaltung - Wie geht das? 
Des Weiteren gibt es an unseren Hoftagen Kaffee & Kuchen sowie 
zur späteren Stunde Bratwürstchen + evtl. Salate. Selbstgemach-
te Erfrischungsgetränke sowie bei heißem Wetter ein kleiner Pool 
sorgen für Erfrischung.  
Ohne Anmeldung. Bei Fragen: 0163/6744396

Ein Treffpunkt & Ausflügsziel mitten auf dem Feld zwischen Kerzell 
und A66 Selbstgemachte Limonade

Hofführungen mit Andreas Böhm - es lohnt sich jedes Mal mitzumachen ;)
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WBT-Kerzell  
„Projekt Straßen- 
kinder Kenias“  
Einladung Mitglieder-
versammlung 

Am Dienstag, 18. Juni 2019 findet die nächste Mitgliederversamm-
lung des WBT-Kerzell e.V. statt. Dazu sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder herzlich eingeladen. 

Termin: Dienstag, 18. Juni 2019 
Ort: Bolze Haus 
Zeit: 19.30 Uhr 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Jan Wloka 
2. Planung Hoffest am 28. Juli 2019 
3. Verschiedenes 
Der Vorstand bittet um Unterstützung der Vereinsarbeit durch rege 
Teilnahme. 

Barbara Reith  
 

kfd Lütter 
90 Jahre kfd-Diözesanverband 
Fulda 
Ma(h)lzeit – Frauen feiern, es-
sen, lachen  

Liebe Frauen,  
seit 90 Jahren sind kfd-Gruppen im Diözesanverband zusammenge-
schlossen und aktiv in einer starken Gemeinschaft.  
Frauen leben und handeln aus ihrem christlichen Glauben heraus, ge-
stalten ihre Gemeinde in den Wohnorten, engagieren sich für ein öku-
menisches Miteinander und sind mit Frauen weltweit z. B. im Weltge-
betstag verbunden. Dies sind gute Gründe, um miteinander zu feiern.  
Deshalb laden wir zu einem Verbandstag ein, den wir mit Gottes-
dienst, Begegnung und einem Frauenmahl begehen wollen.  
 
Samstag, 29. Juni 2019  

09:30 Uhr Eucharistiefeier in der Stadtpfarrkirche Fulda  
11:00 Uhr Empfang in der Orangerie des Hotels Maritim mit  
                    Bischof Dr. Michael Gerber  
12:00 Uhr festliches Mittagessen mit Tischreden (essen, lachen,                    
                    feiern)  
15:00 Uhr Ende der Veranstaltung  

Anmeldung:  
kfd Lütter – Daniela Jestädt, Tel.: 06656 6363  
oder direkt im kfd-Diözesanbüro, Paulustor 5, 36037 Fulda,  
Tel.: 0661 87-356, E-Mail: kfd@bistum-fulda.de  
Kosten: 20,00 €  
Anmeldeschluss: 10.06.2019 
 

Boule-Turnier 2019 in Lütter 

Die Boulefreunde aus Lütter ver-
anstalten am Samstag, 8. Juni 
2019 ein Pfingstturnier. Um 
9:45 Uhr wird gestartet, das En-
de ist gegen 16:00 Uhr geplant. 
 
 Als Turnier-Modus haben wir 
diesmal ein offenes Turnier (so-
wohl für Doublett als auch Tri-
plett-Teams) gewählt. 
 
JEDER kann und darf mitspielen. Anfänger sind natürlich ganz beson-
ders willkommen! 
Wer selbst (noch!) keine Kugeln besitzt, kann diese gerne bei uns lei-
hen. Wer jedoch welche hat, bringt diese bitte auch mit. 
Falls Ihr Lust und Zeit habt, meldet Euch bitte kurz vor Beginn bei uns 
als Team an. Wir erheben keine Startgebühr, können aber trotzdem ein 
paar attraktive Preise anbieten. 
 
Es gibt Würstchen vom Grill und Getränke aus der Flasche. 
In diesem Sinne hoffen wir auf schönes Wetter, eine rege Teilnahme 
und auf einen tollen, erfolgreichen Turniertag! 

VdK Lütter  
Tagesfahrt mit Kimmelreisen 
28. Juni 2019 

Das Busunternemen Kimmel veranstaltet eine Tagesfahrt zu den 
Mohnblüten in Germerode am Meißner. 
Der VdK OV Lütter fährt an diesem Tag mit. Es sind noch einige Plätze 
frei. Die Fahrtkosten für Bus und Planwagenfahrt betragen 25,00 €. 
Abfahrt ist um 7:30 Uhr an der Bushaltestelle gegenüber des ehemali-
gen Gasthaus „Rehberg“. 
Anmeldung bei Gisela Menz, 06656 414. 

K.H. Müller 
Vorsitzender 

 

Käseseminar auf dem 
Biolandhof Rönshausen 
– es geht wieder los! 
„Wie und warum aus der 
Milch Käse wird“  
Das Handwerk der Käseherstellung 

Immer mehr Menschen möchten ihre Lebensmittel teilwei-
se selbst herstellen oder interessieren sich für die Produk-
tionsweisen. 

Auf dem Biolandhof Rönshausen können Sie wieder einen Einblick be-
kommen in die bäuerliche Milchverwertung. Unter kompetenter An-
leitung können Sie Ihren eigenen Käse herstellen und erfahren dabei 
Vieles rund um die Ziegenhaltung, die Milch, den Käse und verschie-
dene Käsesorten. Das Seminar dauert vier Stunden und beinhaltet ei-
ne Verkostung von hofeigener Ziegenmilch und Ziegenkäse sowie ei-
ne Hofführung. An einem Seminar können bis zu 10 erwachsene Per-
sonen teilnehmen. Das nächste Seminar findet statt am Samstag, 
den 15. Juni von 10.00 bis 14.00 Uhr. 
Anmeldungen und weitere Informationen unter Biolandhof Rönshau-
sen-Schulbauernhof e.V. Helmut Schönberger, Tel. 06659-3287,  
hofgemeinschaft-roenshausen@t-online.de,  
www.biolandhof-roenshausen.de
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Jagdgenossenschaft Rothemann 
Einladung 

Am Samstag den, 29.06.2019 findet eine außerordentliche Genos-
senschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Rothemann statt. 
Die Versammlung beginnt um 20.00 Uhr und ist bei Otto Witzel am 
Aussiedlerhof (Durfblick). 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Ausscheiden eines Jagdpächters 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Ich bitte um zahlreiches Erscheinen. 

Der Jagdvorsteher 
Elmar Best 

 

kfd Rothemann 
Gemeinschaftsmesse der Frauen 

In der Sankt-Barbara-Kirche findet am  
Donnerstag, 6. Juni 2019, um 08.00 Uhr 
eine Gemeinschaftsmesse der Frauen statt. Die Kollekte ist für Pater 
Heribert bestimmt – anschließend besteht die Möglichkeit im alten 
Bürgerhaus zu frühstücken. 
In dieser Hl. Messe denken wir im Besonderen an unser verstorbenes 
Mitglied Christa Baumann. 
 

TSV Rothemann  
TSV Krombacher Ü-40 Hessencup 
am 15.06.2019  

Ab 10:00 Uhr Spielbetrieb auf dem Sportgelände 
des TSV Rothemann mit Mannschaften aus ganz 
Hessen 

ab 11.30 Uhr Grillspezialitäten  
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
ab 17.00 Uhr Michel’s Grillhaxen  

Auf Ihr Kommen freut sich der TSV Rothemann.
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